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Amtlicher Messeausweis 

\ichl übertragbar 

(Nur gültig in Verbindung mit dem Personal aus weis). 
Mit Tinte ausfüllen. VttausgtßlH ungültig* 




EIGENHÄNDIGE UNTERSCH R I FT 




Dai Ringrimschaus (Gruppe Textil) und M tisch aus Union 
(Gruppe Möbel} ist am Montag, dem *p September, Mltl- 
wocb, de as S, September und Freitag, dem 10, September 
1954, in d«r Zeit von B bis 15 Uhr, nur mit dem SONDER- 
AUSWEIS TEXTIL b*w. SONDERAUSWEIS MÖBEL iu- 
gangig* — Dieie Sonderausweise werden in beschränk rem 
Umfang« nur an Einkäufer dieser Brandken ausgegeben. 

Der A mtli die Mctteiutweii kältet DM 9- 

D i « te Gcbüh r cn ts p r i di t dem Ge neb m igungi bcidie i d N r , G 4 195 
der DWK, Hauptverwaltung Finanzen yom 5. 7, JMS. 



Auszug aus der Messcordnung 



h 

Der Amtliche Messeausweis berechne* lusammqn mit dem 
Messeabzeichen zum beliebig häufigen Eintritt in alle Messe* 
Häuser und -hallen wahrend der Dauer der Messe und ist auf 
Verlangen vorzuzeigen- 

2, 

Verlorene* vergessene oder unbenutzte Ausweise werden 
nicht ersetze oder umgetauscht; Rückerstattung der Gebühr 
erfolge nicht, 

■ 

Ausweis and Abzeichen sind nicht übertragbar* Mißbräuch- 
liche Benutzung ist strafbar. 

Jugendlichen unter 14 Jahren ist, auch in Begleitung von 
Ausstellern oder Einkäufern, der Eintritt in die Messeraum e 
untersagt (Ziffer 1 der Messcordnung vom 29, Juli 1949). 

Zum Einkauf auf der Leipziger Messe sind nur berechtigt 
die Leiter oder Inhaber industrieller* handwerklicher oder 
Handelsbetriebe und -genossenschaften sowie öffentliche Be- 
triebe, zentrale Organisationen und Verwaltungen. Die 
Leiter oder Inhaber können sidi bei ihrer Einkaufstätigkeit 
vertreten lassen* 

Es ist Messebrau di, daß sich der Einkäufer zu Beginn der 
Verhandlungen mit den Ausstellern diesen zu erkennen gibt 
und insbesondere Art und Charakter seines Betriebes nennt 
(Ziffer 2 der Messeordnung vom 29, Juli 1949). 

Der Verkauf von Waren und Messemustern für den un- 
mittelbaren Bedarf des Verbrauchers ist den Ausstellern in 
federn Falle verboten; bei einem Verstoß hiergegen macht 
sich auch der Käufer strafbar (Ziffer 13 der Messcordnung 
vom 29, Juli 1949). 



LEIPZIGER MESSEAMT 



Zur Beachtung! 



Der Inhaber dieses Ausweises erhält von allen Fahr- 
karten-Ausgabestellen der Deutschen Reichsbahn 
und den DER-Reisebüros eine Fahrkarte 2. (soweit 
die 2. Wagenklasse geführt wird) oder 3. Klasse zur 
Fahrt nach Leipzig und zurück 

mit 33 '/»"Vi Fahrpreisermäßigung. 
Geltungsdauer: 
Hinfahrt nur für einen bestimmten LM-Sonderzug 
oder LM-Sonderwagen (in fahrplanmäßigen Reise- 
zügen) gegen Lösung von Zulassungskarren. Auf 
Strecken, auf denen LM-Sonderzüge und LM-Son- 
derwagen nicht verkehren, können die fahrplan- 
mäßigen Reisezüge (D- und Eilzüge mit Zuschlag) 
mit den verbilligten Fahrkarten bis H.September 
1954 benutzt werden. 

Rückfahrt: Gültigkeit der verbilligten Fahrkarten 
bis zum Auslauf der im LM-Fahrplan vorgesehenen 
LM-Sonderzüge (2. Klasse nur mit Zulassungskarte, 
soweit die LM-Sonderzüge 2. Klasse führen) und 
LM-Sonderwagen sowie auf Strecken ohne LM- 
Sonderzüge und LM-Sonderwagen nur bis zum 
16. September 1954. 

Fahrtunterbrechung ist in LM-Sonderzügen und 
LM-Sonderwagen nicht gestattet. Auf den An- 
sdilußstrecken ist die Fahrtunterbrechung auf der 
Hin- und Rückfahrt je einmal gestattet. 
Die Messebesucher, die bis zu 100 Kilometer von 
Leipzig entfernt wohnen, können gegen Vorlage 
des Amtlichen Messeausweises Teilmonatskarten 
mit dem Vermerk „Messe" erhalten, die auch zur 
Benutzung der LM-Sonderzüge und LM-Sonder- 
wagen berechtigen. 

Die LM-Sonderzüge und LM-Sonderwagen sind aus 
den veröffentlichten Messe-Fahrplänen zu ersehen. 




1 Fahrkarte gegen Vorlage des Amtlichen Messeausweises 
Hin- und Rückfahrt ausgegeben 



Stempel der Fahrkartefiaui gäbest eilt 



mmiuv 




